
Übersicht

Busch 210104004 -
Spähpanzerwagen SPW-40 P2
mit Raketenaufbau, NVA, Bj.
1962
Produktnummer:   A352885 

Busch

Preis

UVP 27,49 € ***  (1.82% gespart) 
26,99 €* 

Preise inkl. MwSt. zzgl. Versandkosten 

Modellbahnshop elriwa
Radeberger Str. 32
01454 Wachau OT
Feldschlößchen
Deutschland

Kontakt:
Telefon: 03528-4779070
E-Mail: info@elriwa.de

Erstellt am 30.10.2025.
Dieses Dokument stellt kein Angebot dar. Es gelten die aktuellen Preise im Online-Shop.
* Alle Preise inkl. gesetzl. Mehrwertsteuer zzgl. Versandkosten, wenn nicht anders angegeben.



Beschreibung

Der BRDM-2 (steht im Russischen für „Gepanzertes Aufklärungspatrouillenfahrzeug«) ist ein amphibischer, gepanzerter
Spähpanzer mit Allradantrieb (4x4), der in der UDSSR Anfang der 1960er Jahre entwickelt und von 1966 bis 1987 gebaut wurde.
Geschaffen wurde er, um den bereits in großen Stückzahlen bei der Truppe vorhandenen, von 1957 bis 1966 gebauten BRDN-1
abzulösen. Verbesserungen beim neuen Baumuster waren neben der erhöhten Leistung und Mobilität eine schwerere Bewaffnung
(ein 14,5 und ein 7,62 mm MG), eine ABC-Schutzanlage und der Einbau von Nachtsichtgeräten sowie einer Navigationsanlage.
Ausgelegt war der Radpanzer für eine vierköpfige Besatzung (Kommandant, Fahrer, Richt- und Ladeschütze). Das in der
Grundausstattung 7,0 t schwere Fahrzeug wurde von einem 4- oder 8-Zylinder-Dieselmotor mit 103 kW/140 bzw. 107 kW/145 PS
angetrieben, die den BRDM-2 mit der Werksbezeichnung GAZ-41-08 auf der Straße bis auf 95 bzw. 110 km/h zu beschleunigen
vermochten. Der - wie der Motor - im hinteren Teil der Wanne befindliche, 290 Liter fassende Treibstofftank verlieh dem Radpanzer
eine Autonomie von beachtlichen 700 bis 1.000 km.

Der Turm, der keine Luke hat, ist identisch mit dem des BTR-60PB-Schützenpanzers. Der BRDM-2 wurde mit verschiedenen
Waffensystemen gebaut und in viele „sozialistische" Länder exportiert. So auch von 1966 bis 1988 in die DDR, allerdings waren
diese Fahrzeuge mit einen V8-Ottomotor (GAS-41) mit Wasserkühlung und 103 kW/140 PS Leistung ausgestattet. In der Nationalen
Volksarmee (NVA) wurde er hauptsächlich als Schützenpanzerwagen 40P2 (SPW-40P2) eingesetzt.

Der Umbau einer gewissen Anzahl an Fahrzeugen zu Zug- und Kompanieführer-Fahrzeuge (SPW-40P2 K) bzw. Melder- und
Kurierfahrzeuge (SPW-40P2 M/F) erfolgte in den NVA-Werkstätten. Führungsfahrzeuge ohne Turm liefen unter der Bezeichnung
SPW-40P2 UM. Daneben gab es noch eine Reihe weiterer Sonderausführungen.

Produktinformationen

Größe: H0
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